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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Sitzung des Ausschusses für Planung, Bau und 
Digitalisierung 
Am Mittwoch, 28.02.2024, um 17:30 Uhr findet im Großen Saal, Altbau, 
3. OG, Rathaus Traunstein die Sitzung des Ausschusses für Planung, 
Bau und Digitalisierung mit folgender Tagesordnung statt. 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25. Januar 2024 
2. Neubau eines Wohngebäudes für Studenten auf dem Grundstück 

Lerchenweg 2 (Fl.Nr. 55 und Teil von 53 der Gemarkung Traunstein) 
in Traunstein 

 

 

Sitzung des Stadtrates 
Am Donnerstag, 29.02.2024, um 16:30 Uhr findet im Großen Saal, 
Altbau, 3. OG, Rathaus Traunstein die Sitzung des Stadtrates mit 
folgender Tagesordnung statt. 
1. Bekanntgaben des Oberbürgermeisters 
2. Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Aufstellung eines Bebau-

ungsplans für den ,,Campus Chiemgau" im Bereich zwischen der 
Güterhallen- und Gabelsbergerstraße im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB; Billigungs- und Auslegungsbeschluss 

3. Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages mit der Lidl Dienst-
leistungs GmbH & Co. KG nach § 11 BauGB sowie Aufstellung eines 
Bebauungsplans Sondergebiet "Discounter" für die Grundstücke 
Fl.Nrn. 206, 207 und 208 der Gemarkung Haslach in Traunstein 

4. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 01. Februar 2024 
5. Anfragen und Wünsche - öffentlich - 
 

 

Erlass einer Satzung der Stadt Traunstein zur 
förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes 

„Innenstadt“ 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 01.02.2024 den Erlass einer Satzung 
der Stadt Traunstein zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes 
„Innenstadt“ beschlossen, die hiermit gemäß Art. 26 Abs. 2 
Gemeindeordnung bekannt gemacht wird: 
 

Satzung 
der Stadt Traunstein zur förmlichen Festlegung 

des Sanierungsgebietes „Innenstadt“ 
 

Aufgrund des § 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches – BauGB – erlässt die 
Stadt Traunstein folgende Satzung: 
 

§ 1 
Sanierungsgebiet 

Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche 
Missstände vor. Dieser Bereich soll durch städtebauliche Sanierungs-
maßnahmen verbessert und umgestaltet werden. 
 

Das insgesamt 101 ha umfassende Gebiet wird hiermit förmlich als 
Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Kennzeichnung Sanierungsge-
biet „Innenstadt“. 
 

Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile 
innerhalb der im Lageplan abgegrenzten Fläche (Karte 1: Gesamt-
übersicht, M 1:5000). Dieser ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage 
beigefügt. 
 

§ 2 
Verfahren 

Die Sanierung wird im vereinfachten Sanierungsverfahren durchgeführt. 
Die Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der 
§§ 152 bis 156 a BauGB ist ausgeschlossen. 
 

§ 3 
Genehmigungspflichten 

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben 
und Rechtsvorgänge sind insgesamt ausgeschlossen. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

Die Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung 
rechtsverbindlich. 
 

Traunstein, 08.02.2024 
Große Kreisstadt Traunstein 
gez. 
Dr. Christian Hümmer 
Oberbürgermeister 
 

Anlage zur Satzung der Stadt Traunstein zur förmlichen Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Innenstadt“: 
 

Lageplan 
 

 
 

Die Satzung der Stadt Traunstein über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Traunstein – Altstadt I“ vom 13.04.1996 wird mit 
Inkrafttreten der Satzung der Stadt Traunstein zur förmlichen Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Innenstadt“ aufgehoben. 
 

Neuerlass der Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

(Hauptsatzung – HauptS) 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 01.02.2024 den Neuerlass der 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts beschlossen, die hiermit gemäß Art. 26 Abs. 2 Gemeindeordnung 
bekannt gemacht wird: 
 

Die Große Kreisstadt Traunstein erlässt aufgrund der Artikel 20 a, 23, 32, 
33, 34, 35, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern in der jeweils gültigen Fassung, folgende: 
 

Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

(Hauptsatzung - HauptS)1 
 

I. Der Stadtrat und seine Ausschüsse 
 

§1. Zusammensetzung des Stadtrats 
Der Stadtrat besteht aus dem berufsmäßigen Oberbürgermeister (§ 7) und 
30 ehrenamtlichen Mitgliedern. 
 

§2. Ausschüsse des Stadtrats 
(1) Der Stadtrat bildet zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben 

folgende ständige Ausschüsse: 
 a) den Ausschuss für Familie, Bildung und Soziales, bestehend aus 

dem Vorsitzenden und 10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
 b) den Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen, bestehend aus 

dem Vorsitzenden und 10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
 c) den Ausschuss für Kultur und Sport, bestehend aus dem 

Vorsitzenden und 10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
 d) den Ausschuss für Mobilität, Umwelt und Nachhaltigkeit, 

bestehend aus dem Vorsitzenden und 10 ehrenamtlichen 
Stadtratsmitgliedern, 

 e) den Ausschuss für Planung, Bauen und Digitalisierung, bestehend 
aus dem Vorsitzenden und 10 ehrenamtlichen Stadtrats-
mitgliedern, 

 f) den Haupt- und Personalausschuss, bestehend aus dem 
Vorsitzenden und 10 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 

 g) den Ferienausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und 10 
ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 

 h) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus dem 
Vorsitzenden und 6 weiteren ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern. 

(2) 1Den Vorsitz in den Ausschüssen lit. a) bis g) führt der Oberbürger-
meister. ²Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom 
Stadtrat bestimmtes Ausschussmitglied (Art. 103 Abs. 2 GO). 

(3) 1Die Ausschüsse Absatz 1 lit. a) bis f) können vorberatend tätig sein 
(vorberatende Ausschüsse), soweit der Stadtrat selbst zur 
Entscheidung zuständig ist. 2Im Übrigen beschließen sie anstelle des 
Stadtrates (beschließende Ausschüsse). ³Der Rechnungsprüfungs-
ausschuss ist ausschließlich vorberatend tätig. 

(4) Die Aufgabenbereiche der Ausschüsse im Einzelnen ergeben sich aus 
§10 und §11 der Geschäftsordnung, soweit sie nicht durch gesetzliche 
Bestimmungen festgelegt sind. 

 

II. Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder und ihre Entschädigung 
 

§3. Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder 
1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich auf die 
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Stadtrats und 
seiner Ausschüsse. 2Der Stadtrat kann zur Vorbereitung seiner 
Entscheidungen durch besonderen Beschluss einzelnen seiner Mitglieder 
bestimmte Aufgabengebiete (Referate) zur Bearbeitung zuteilen und sie 
insoweit mit der Überwachung der gemeindlichen Verwaltungstätigkeit 
betrauen (Art. 46 Abs. 1 Satz 2, Art. 30 Abs. 3 GO).2) 
 

§4. Entschädigung der ehrenamtlichen Stadtratsratsmitglieder 
(1) 1Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit als 

Entschädigung einen Grundbetrag von monatlich 120,00 €. 2Der 
monatliche Grundbetrag erhöht sich um jeweils 40,00 € für folgende 
weitere wahrgenommene Aufgaben (Hinzurechnungsbeträge): 

 a) Ausschussmitgliedschaft, als ordentliches, stimmberechtigtes 
Mitglied3) 

 b) Übernahme eines Referats1) 
3Für die Übernahme des Vorsitzes einer Fraktion oder Ausschussge-
meinschaft beträgt der Hinzurechnungsbetrag 80,00 €. 4Der 
Grundbetrag und die Hinzurechnungsbeträge werden als ein 
Gesamtbetrag jeweils bis zum Ende eines Monats für den folgenden 
Kalendermonat bezahlt. 5Art. 53 Abs. 5 KWBG gilt entsprechend. 

(2) 1Ehrenamtliche Stadtratsmitglieder, die abhängig Beschäftigte sind, 
haben außerdem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen 
Verdienstausfalls. 2Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschalent-
schädigung von 30,00 € je volle Stunde für den glaubhaft gemachten 
Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer beruflichen Tätigkeit 
entstanden ist. 3Sonstige Stadtratsmitglieder, denen im beruflichen 
oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur 
durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme 
einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschal-
entschädigung von 10,00 € je voller Stunde. 4Weg- und Rüstzeiten 
werden nicht berücksichtigt. 5Die Ersatzleistungen nach diesem 
Absatz werden nur auf förmlichen Antrag gewährt. 

(3) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für auswärtige 
Tätigkeiten - soweit diese durch den Oberbürgermeister oder den 
Stadtrat beauftragt wurden - Reisekosten und Tagegelder nach den 
Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes. 

 

III. Die Fraktionen, ihre Vorsitzenden und die 
Ausschussgemeinschaften 

 

§5. Zuwendungen an Fraktionen 
(1) 1Die im Stadtrat vertretenen Fraktionen erhalten einen monatlichen 

Zuschuss als Pauschalbetrag in Höhe von 90,00 € als Ersatz für 
Aufwendungen, die ihnen aus ihren Geschäftsbedürfnissen heraus 
entstehen. ²Hinzu kommt ein Kopfbetrag von monatlich 22,50 € je 
Fraktionsmitglied. 3§4 Abs. 1 Satz 3 und 4 gelten entsprechend. 

(2) Eine Fraktion erhält den Zuschuss rückwirkend sobald die beiden 
folgenden Voraussetzungen erstmals erfüllt sind: 

 a) Der Stadtrat ist konstituiert. 
 b) Die Fraktion hat sich gemäß der Geschäftsordnung des Stadtrats 

gebildet. 
(3) 1Der Zuschuss wird gewährt bis einschließlich des Monats, der der 

Konstituierung des nächsten Stadtrats vorausgeht, soweit sich die 
Fraktion nicht zuvor auflöst. 2Die Fraktion gilt über die Dauer der 

Wahlperiode hinaus als fortbestehend, sofern sie sich in der folgenden 
Wahlperiode nach den Bestimmungen der Geschäftsordnung neu 
bildet; das Vermögen einschließlich der Forderungen und Verbindlich-
keiten der früheren Fraktion geht auf sie über, soweit Gelder nach 
Maßgabe dieser Satzung betroffen sind. 

(4) Die Fraktionen dürfen jährlich Rücklagen bis zur Höhe von 110 v. H. 
eines Jahresbetrags nach Absatz 1 bilden. 

(5) 1Die Verwendung des Zuschusses wird durch Buchführung 
entsprechend der ANLAGE, die Bestandteil dieser Satzung ist, bis 
zum 31. März des jeweiligen Folgejahres nachgewiesen, erstmals für 
das Kalenderjahr 2020. 2Wird eine Fraktion aufgelöst, ist dieser 
Verwendungsnachweis gemäß Satz 2 binnen einer Frist von drei 
Monaten zu führen. 3Der Fraktionsvorsitzende erklärt in dem 
Verwendungsnachweis, dass die Fraktionsgelder ordnungsgemäß für 
den ausgewiesenen Zweck verwendet wurden und dass die 
entsprechenden Belege drei Jahre lang für die Überprüfung durch die 
Verwaltung aufbewahrt werden. 

(6) Zuschüsse, die nicht verbraucht bzw. nicht für den nach Absatz 1 in 
Verbindung mit der Anlage bestimmten Zweck verwendet und nicht 
der Rücklage nach Absatz 4 zugeführt wurden, sind bis zum 30. Juni 
des Folgejahres zurückzuzahlen. 

 

§5a. Sonderzuwendungen 
(1) Den im Stadtrat vertretenen Fraktionen und fraktionslosen Mitgliedern 

kann ein zweckgebundener Zuschuss für die Beschaffung von 
elektronischen Geräten für die Gremienarbeit gewährt werden. Dieser 
beträgt bis zu 850,00 € je Stadtratsmitglied. Über die konkrete 
Verwendung entscheiden die Fraktionen bzw. fraktionslosen 
Stadtratsmitglieder. 

(2) Für den Nachweis der Verwendung gilt §5 Abs. 5 entsprechend. §5 
Abs. 4 ist auf den zweckgebundenen Zuschuss nicht anzuwenden.   

 

§6. Ausschussgemeinschaften 
1Soweit Ausschussgemeinschaften gebildet werden, stehen diese in ihren 
Rechten und Pflichten den Fraktionen gleich. ²Entsprechendes gilt für die 
Mitglieder der Ausschussgemeinschaften. 
 

IV. Die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen, Stellvertretung 
und ihre Entschädigung 

 

§7. Oberbürgermeister 
Der Oberbürgermeister ist Beamter auf Zeit. 
 

§8. Weitere Bürgermeister und Bürgermeisterinnen 
Die zweite Bürgermeisterin und der dritte Bürgermeister sind Ehren-
beamte. 
 

§9. Tätigkeit der weiteren Bürgermeister und Bürgermeisterinnen 
1Der Oberbürgermeister wird im Fall seiner Verhinderung vorrangig von 
der zweiten Bürgermeisterin und, wenn dieser ebenfalls verhindert ist, vom 
dritten Bürgermeister vertreten (Art. 39 Abs. 1 Satz 1 GO). 2Im Übrigen 
durch das Stadtratsmitglied, das dem Stadtrat am längsten4) angehört. 
3Der Oberbürgermeister kann sich unabhängig von den vorstehenden 
Regelungen im Einzelfall auch durch weitere Stadtratsmitglieder vertreten 
lassen. 
 

§10. Stellvertretung  
(1) Der Stellvertreter übt im Verhinderungsfall die gesamten gesetzlichen 

und geschäftsordnungsmäßigen Befugnisse des Oberbürgermeisters 
aus. 

(2) Ein Fall der Verhinderung liegt vor, wenn die zu vertretende Person 
aus tatsächlichen oder rechtlichen Gründen, insbesondere wegen 
Abwesenheit, Urlaub, Krankheit, vorläufiger Dienstenthebung oder 
persönlicher Beteiligung (§34 der Geschäftsordnung) nicht in der Lage 
ist, ihr Amt auszuüben. 

 

§11. Entschädigung der weiteren Bürgermeister und Bürger-
meisterinnen 
1Die weiteren Bürgermeister erhalten für ihre Tätigkeit eine Ent-
schädigung. ²Diese wurde im Einvernehmen mit diesen festgesetzt. ³Sie 
beträgt monatlich für die zweite Bürgermeisterin 650 € und für den dritten 
Bürgermeister 450 €. 
 

V. Die Beiräte, die Referenten des Stadtrats, der Stadtheimatpfleger 
 

§12. Beiräte 
Der Stadtrat bildet jeweils durch besondere Satzung nachfolgende 
Beiräte: 
 Seniorenbeirat 
 Jugendbeirat 

 

§13. Referate 
Für folgende Aufgabenbereiche werden Referate gebildet: 
 Bauhof und Abwasserbeseitigung 
 Digitalisierung 
 Familien, Kinder und Senioren 
 Feuerwehren und Hilfsorganisationen 
 Heimatpflege und Brauchtumserhalt 
 Jugend 
 Kunst und Kultur 
 Marktwesen, Tourismus und Veranstaltungen 
 Menschen mit besonderen Bedürfnissen, Inklusion 
 Schulen 
 Schwimmbad und Freizeitangebot 
 Soziales, Migration und Asyl 
 Sport und Ehrenamt 
 Stadtentwicklung, Infrastruktur und Mobilität 
 Städtepartnerschaften 
 Stadtgärtnerei, Waldfriedhof und Forst 
 Städtischer Wohnungsbau und Immobilienmanagement 
 Stadtwerke 
 Umwelt, Regionalität und Nachhaltigkeit 
 Wirtschaftliche Entwicklung und Unternehmen 

 

§14. Stadtheimatpflegerin 
1Die Stadtheimatpflegerin erhält für seine Tätigkeit als Entschädigung 
einen Pauschalbetrag von monatlich 185,00 €. 2Die § 4 Absatz 1 Satz 3 
und 4, sowie Absatz 2 und 3 gelten entsprechend. 
 

VI. Bekanntmachungen und Inkrafttreten 
 

§15. Bekanntmachungen und öffentliche Zustellung 
(1) Amtsblatt der Großen Kreisstadt Traunstein ist das „Traunsteiner 

Tagblatt“. 
(2) Satzungen, Verordnungen und amtliche Mitteilungen bzw. Bekannt-

machungen werden durch Veröffentlichung in dem für amtliche 
Bekanntmachungen bestimmten Teil des „Traunsteiner Tagblatts“ 
amtlich bekannt gemacht. 

- Fortsetzung nächste Seite - 
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(3) Wird eine Satzung oder Verordnung ausnahmsweise aus wichtigem 

Grund auf eine andere in Art. 26 Abs. 2 GO bezeichnete Art amtlich 
bekannt gemacht, so wird hierauf in dem in Absatz 1 bezeichneten 
Druckwerk hingewiesen. 

(4) Die Stadt unterhält am Rathaus und in den Ortsteilen Haslach, 
Hochberg (Daxerau), Kammer und Wolkersdorf Amtstafeln. 

(5) An diesen werden amtliche Bekanntmachungen ebenfalls ange-
schlagen. Für die Wirksamkeit der Bekanntmachung ist aber 
ausschließlich Absatz 1 maßgebend; der Anschlag an den Amtstafeln 
stellt nur eine zusätzliche Informationsmöglichkeit dar. 

(6) Für den Aushang von öffentlichen Zustellungen werden die Amtstafeln 
nach Absatz 4 bestimmt. Im Übrigen richtet sich die Zustellung nach 
den Verwaltungszustellungs- bzw. Vollstreckungsgesetzen. 

 

§16. Inkrafttreten 
1Diese Satzung tritt zum 1. März 2024 in Kraft. 2Gleichzeitig tritt die 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts vom 8. Mai 2020 außer Kraft. 
 
1) Soweit nicht bereits geschlechtsneutrale Formulierungen vorgesehen 

sind, schließt die gewählte männliche Form als generisches Maskulinum 
eine adäquate weibliche oder diverse Form gleichberechtigt ein. 

2) Siehe hierzu unten §13 und §4 der Geschäftsordnung. 
3) Die Vertretung eines ordentlichen Mitglieds im Ausschuss wird nicht 

separat vergütet. 
4) Unterbrochene Zeiträume der Angehörigkeit zum Stadtrat werden 

zusammengezählt. 
 

Traunstein, 08.02.2024 
Große Kreisstadt Traunstein 
gez. 
Dr. Christian Hümmer 
Oberbürgermeister 
 

ANLAGE - Nachweis über die Mittelverwendung durch die Fraktionen 
 

Name der Fraktion: _________________________________________ 
 

  Jahresbeträge 

  20 … 20 … 20 …
1. Gesamtbetrag der Mittel € € €

2. Aufschlüsselung des erhaltenen    

 Gesamtzuschusses gemäß 

 § 4 Absatz 1: 

 a) monatlicher Pauschalbetrag 90,00 € 90,00 € 90,00 €

 b) Kopfbetrag nach Größe der Fraktion, 

     monatlich 22,50 € pro Mitglied, € € €

3. Einzelpositionen nach Ausgabearten: 

 a) Dienst-/Werkleistungen € € €

 b) Personalkosten € € €

 
c) Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   

(Internetauftritt etc.) 
€ € €

d) Veranstaltungen, Klausurtagungen € € €

 e) Fortbildungen € € €

 f) Geschäftsausstattung, Bürobedarf € € €

 

g) laufender Geschäftsbetrieb 
   (z.B. Kontoführung, Telefon, Tages-  

zeitung) 

€ € €

 h) Fachliteratur € € €

 

i) Bewirtungskosten  
  (Fraktionssitzungen, Medienvertreter    

und Gäste) 

€ € €

 
 j) Reisekosten für die Wahrnehmung 
   auswärtiger Fraktionstermine 

€ € €

 k) sonstige Ausgaben € € €

4. Zuführung zur Rücklage  € € €

 
(max. 110 % des jährlichen Zuschusses 
aus Zeile 1, gemäß § 5 Absatz 3) 

5. Rücklagenstand zum Jahresende  € € €

 
(höchstens zweifacher Betrag der
jährlichen Zuwendung)    

 

Die Fraktionsgelder wurden für den ausgewiesenen Zweck ordnungsge-
mäß verwendet. Die entsprechenden Belege, aus denen sich das 
sachliche und rechnerische Zustandekommen der Zahlungen ergibt, 
werden drei Jahre lang für die Überprüfung durch die Verwaltung auf-
bewahrt (vgl. § 5 Ansatz 4). 
 

………………………..…… …………………………………….. 
Ort, Datum  Unterschrift Fraktionsvorsitzender 
 

 

Entfernungsaufforderung abgestellter Roller Haid-
feldstraße Ecke Eugen-Rosner-Straße 
Die Stadt Traunstein macht hiermit bekannt, dass der rot-silberne Roller 
der Marke Keeway Focus unerlaubt auf öffentlicher Verkehrsfläche in der 
Haidfeldstraße Ecke Eugen-Rosner-Straße abgestellt wurde. 
 

Der Eigentümer oder Halter dieses Rollers ohne amtlich gültiger 
Kennzeichen hat den Roller bis spätestens 29.02.2024 vom öffentlichen 
Verkehrsgrund zu entfernen. 
 

Sofern der Roller nicht bis zu diesem Tage entfernt wird, erfolgt die 
Entfernung und Anordnung zur Verwertung durch die Stadt Traunstein. 
 

 

Nachrichten 
 

 

Wochenprogramm vom 17.02.2024 bis 24.02.2024 
Samstag, 17.02.2024 
07:00 – Traunsteiner Wochenmarkt - Regional einkaufen 
13:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
09:00 – Tag der offenen Tür - Kinderkrippe Himmelszelt 
12:00 Uhr Ort: Kinderkrippe Himmelszelt, Vonfichtstr. 11 
09:00 – Moses - erzähl mir Deine Geschichte 
12:00 Uhr Gemeinsam wollen wir in die biblische Geschichte von 

Moses eintauchen und entdecken, was uns seine 
Geschichte lehren kann.  

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
10:00 – Bücher- und Flohmarkt des Lions Club Traunstein und  
17:00 Uhr von "WIR HELFEN e.V."  
 zugunsten von Projekten für Hilfsbedürftige 
 Ort: Aula der Berufsschule I, Wasserburger Straße 
18:30 Uhr Pub Quiz mit Nina und Robert  

Stell dich den Fragen und sammle mit deinem Team Punkte 
in den verschiedensten Kategorien!  

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
20:00 Uhr Konzertreihe T-Stone Jazz: 

Jeanne D`azz | Acoustic Jazz Swing Pop Quartett | Einlass 
ab 19 Uhr | Tickets erhältlich unter 
www.kulturforumtraunstein.de/tickets. 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
20:00 Uhr Alfons Hasenknopf & Band  
 Konzert Oimarausch 
 Ort: NUTS - die Kulturfabrik, Crailsheimstraße 12 
Sonntag, 18.02.2024 
10:00 – Bücher- und Flohmarkt des Lions Club Traunstein und  
16:00 Uhr von "WIR HELFEN e.V."  
 zugunsten von Projekten für Hilfsbedürftige 
 Ort: Aula der Berufsschule I, Wasserburger Straße 
15:00 Uhr Eine magische Reise nach Andalusien: 

Kinderprogramm mit Carmen López  
 Karten erhältlich unter www.kulturforumtraunstein.de/tickets 
oder Montag bis Freitag im Kulturforum Klosterkirche, 
Ludwigstr. 10+12, Büro im 1. Stock, erhältlich. Tageskasse 
und Einlass ab 14 Uhr. Freie Platzwahl! 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
Montag, 19.02.2024 
19:00 - Hospiz - Grundseminar 
21:30 Uhr Lebensbegleitung für Sterbende 
 Ort: Kath. Pfarrsaal Heilig Kreuz, Schloßstr. 15 
10:30 – Theater. Machen Tam.Tam (offene Theatergruppe) 
12:30 Uhr Spielleitung: Alexandra Kranzberger 
 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
13:30 – Kostenlose Energieberatung 
18:00 Uhr Anmeldung erforderlich unter: 0861 587039 oder 

info@energieagentur-suedost.bayern. 
 Ort: Energie Agentur Südostbayern, Maximilianstraße 26-28 
18:00 Uhr Konzertreihe T-Stone Jazz: 

Jazzy Monday mit dem Duo Koutifaris Schmid. After-Work-
Event im Foyer. Eintritt frei! 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
19:30 Uhr Schafkopfturnier  
 Ort: Schützenheim SG Kammer-Rettenbach, Neukammer 2 
Mittwoch, 21.02.2024 
07:00 – Traunsteiner Wochenmarkt - Regional einkaufen 
13:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
09:15 – Bewegungsspaß, Wahrnehmung und Spiel für Babys im 
10:45 Uhr ersten Lebensjahr 

In diesem Vortrag erfahren Sie, wie die verschiedenen 
Bewegungen des Babys aktiviert werden können und 
erhalten praxisnahe Anregungen für den Alltag. Referentin: 
Cindy Daka 

 Online-Veranstaltung 
10:00 – Geselliges Tanzen 
11:30 Uhr Ort: Pfarrheim St. Oswald, Bahnhofstr. 1 
15:00 – Eltern-Kind-Treff 
17:00 Uhr Vielfältige Themen wie Stillen, Schlafen, Tragen, Beikost, 

Windelfrei & Stoffwindeln, Eltern- und Mutterschaft und 
alles, was uns sonst noch so im Alltag bewegt werden 
besprochen. 

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
16:00 – Spezialverkostung mit Brauereiführung – Voranmel- 
19:00 Uhr dung notwendig  

Du erlebst die Brauereiführung, gekrönt von einer 
ausführlichen Bierverkostung. Du erlebst unsere Rohstoffe 
- das schönste Sudhaus - den offenen Gärkeller - den 
liegenden Lagerkeller und unser Museum mit über 400 
Jahren Bayerischer Brauerei - und Wirtshauskultur. Frische 
Breze und Bierkenner-Urkunde inklusive. Buchung über 
www.hb-ts.de/brauereiführung. 

 Ort: Hofbräuhaus Traunstein, Hofgasse 6-11 
18:00 – Philosophisches Cafè - "DAS MODERNE ICH:  
19:30 Uhr Grenzenlos frei oder Spielball vielfältiger Interessen?" 

Unter Leitung einer philosophisch geschulten Moderation 
treffen sich interessierte Personen zu einem 
ergebnisoffenen Gespräch über ein grundlegendes Thema 
des individuellen und/oder gesellschaftlichen Lebens. 
Anmeldung immer montags (17-20 Uhr) unter 0151 
55578542. 

 Ort: Coaching Chiemgau, Bahnhofstraße 24 

19:00 Uhr Online Infoabend Privatschule Dr. Kalscheuer  
 Online Infoabend via ZOOM. 
 Online-Veranstaltung 
Donnerstag, 22.02.2024 
12:00 Uhr Zuchtviehmarkt des Rinderzuchtverbands Traunstein 
 Ort: Chiemgauhalle, Siegsdorfer Straße 1 
14:00 – Gebrauchtkleidermarkt und vieles mehr 
16:00 Uhr Der Erlös geht an soziale Zwecke im Landkreis Traunstein. 

Die Warenannahme erfolgt ausschließlich zu den 
angegebenen Öffnungszeiten. 

 Ort: Brenninger Rosi, Zirnbergerstraße 15 
14:00 – Senioren Kaffee-Kränzchen - Spielenachmittag  
16:00 Uhr Einladung zum geselligen Zusammensein. 
 Um Anmeldung wird gebeten: 0861 90977180 
 Ort: BRK-Zentrum, Gewerbepark Kaserne 13 
19:00 Uhr Stammtisch für ehrenamtliche Betreuer 

Im Ramen des Betreuerstammtisches haben Sie die 
Möglichkeit, mit Mitarbeitern der Betreuungsstelle und des 
Betreuungsvereins Traunstein Erfahrungen auszutauschen, 
Fragen und Problemstellungen zu erörtern sowie 
Anregungen und Tipps für Hilfsmöglichkeiten zu erhalten. 

 Ort: ehemaliges Cafè Bistro Intreff, Leonrodstraße 4a 
20:00 Uhr Micha Kern – Live in Concert 

Der Gitarrenmann aus Übersee. Emotional, unterhaltsam, 
beeindruckend oder einfach zum Träumen, so wird Micha 
Kerns Konzertprogramm gerne beschrieben.  

 Ort: NUTS - die Kulturfabrik, Crailsheimstraße 12 
20:30 – Offenes Wohnzimmer 
23:30 Uhr Zum Austauschen, den Feierabend mit anderen genießen, 

Spielen und ein kühles Getränk genießen. 
 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
Freitag, 23.02.2024 
09:00 – Winterbauernmarkt Traunstein 
14:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
14:00 – Jugend hackt Lab 
18:00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren. Das Jugend hackt Lab 

Traunstein bietet dir mit seinem Makerspace, Radio.Lab und 
Video.Lab den perfekten Ort zum kreativen (digitalen) 
Gestalten auf dem Campus St. Michael. Ohne Anmeldung 
und kostenlos! 

 Ort: Campus St. Michael, Vonfichtstr. 1 
18:00 – Offener Spinntreff 
21:00 Uhr Völlig egal, ob Jung oder Alt, Fortgeschritten oder Anfänger! 

Ihr solltet ein eigenes Spinnrad oder Handspindel und 
Freude am Spinnen haben. 

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
20:00 Uhr Günther Sigl & Band 

Rock´n`Roll und Evergreens | Einlass: 19 Uhr | Tickets unter 
www.kulturforumtraunstein.de/tickets. 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
Samstag, 24.02.2024 
07:00 – Traunsteiner Wochenmarkt - Regional einkaufen 
13:00 Uhr Ort: Stadtplatz, 83278 Traunstein 
09:00 – Moses - erzähl mir Deine Geschichte 
12:00 Uhr Gemeinsam wollen wir in die biblische Geschichte von 

Moses eintauchen und entdecken, was uns seine 
Geschichte lehren kann.  

 Ort: Offener Raum, Traunerstraße 1 
14:00 – Reparaturcafe Traunstein 
17:00 Uhr Kompetente Ansprechpartner stehen zur Verfügung. 

Gemeinsam versuchen wir eine Lösung für defekte 
Gegenstände zu finden. Zur Überbrückung der Wartezeit 
bieten wir Ihnen gerne eine Tasse Kaffee und ein Stück 
Kuchen an. 

 Ort: Campus St. Michael, Vonfichtstr. 1 
18:30 Uhr Heimspiel SBC Handball - Bezirksliga 2 
 SBC Traunstein gegen TSV Brannenburg 
 Ort: Landkreissporthalle, Wasserburger Straße 38 
20:00 Uhr "Bauernzunft" - Das Musikkabarett-Trio  

Tom Bauer gründet humoristisches Trio. Mit zwei weiteren 
Musikern, die ebenfalls für ihr vielfältiges musikalisches 
Talent bekannt sind, hat er nun das Trio "Bauernzunft" 
erschaffen. 

 Ort: NUTS - die Kulturfabrik, Crailsheimstraße 12 
20:00 Uhr Konzertreihe AustroFeel: Kamanda & Banda Frizzante  

Salzburger Damentrio trifft auf Manjas neue Chiemgau 
Combo. Handgemacht geht´s kreuz und quer | Einlass ab 
19 Uhr | Tickets unter www.kulturforumtraunstein.de/tickets. 

 Ort: Kulturforum Klosterkirche Traunstein, Ludwigstr. 10+12 
 

AUSSTELLUNGEN: 
01.02.2024 – Kunstausstellung - "Die Bunte Welt der Tiere" 
31.03.2024 Mo. – Fr.: 10 – 17 Uhr 
 Sa.: 10 – 14 Uhr 

Die Künstlerin YANINNE CANSAYA aus Bernau zeigt 
ihre Werke zum Thema “Die bunte Welt der Tiere”. Die 
Ausstellung umfasst Gemälde, die die Vielfalt und 
Schönheit der Tierwelt in leuchtenden Farben 
darstellen. 

 Ort: Malys Laden, Bahnhofstraße 14 
26.01.2024 – Akte in der Landschaft 
27.02.2024 Fr. – Sa.: 11 – 16 Uhr 

Ölbilder von Judith R. Steinbacher nach Fotografien von 
Herbert Rittlinger. 

 Ort: Galerie Fuchsgrube - Traunstein, Fuchsgrube 4 
19.10.2023 – Kunst im Amt - Youngsters des KVTS e. V. 
19.04.2024 Mo. - Fr.: 8 - 12 Uhr, Mo. - Do.: 13 - 16 Uhr 

Ausstellung mit Sophie Englmaier (Malerei) | Robert 
Heigl und Lisa Klauser (Installation) | Daniel Janzarik 
(Skulpturen) | Sophia Kirst (Malerei) | Patrick Pföß 
(Komposition).  

 Ort: Landratsamt Traunstein, Papst-Benedikt XVI.-Platz 
 

- Fortsetzung nächste Seite - 
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16.02.2024 – Ausstellung "New Era" 
21.02.2024 täglich 8 - 15 Uhr 

Neue Seite des Künstlers aus Ruhpolding. Kombination 
aus Minimalismus und Emotionalität durch Farben und 
Linien, die dabei helfen ein neues Selbst zu finden. 

 Ort: Alte Wache, Stadtplatz 39 
22.02.2024 - Ausstellung von AnnAs-Wurzel-Werkstatt  
29.02.2024 täglich 9 – 18 Uhr 

Kunstobjekte mit Holz - Wurzelholz und Schwemmholz 
liebevoll und phantasievoll verarbeitet. 

 Ort: Alte Wache, Stadtplatz 39 
 

BRAUEREIFÜHRUNG 
Brauereiführung im Hofbräuhaus Traunstein - Voranmeldung 
notwendig  
Di., Mi. + Sa.: 11:00 Uhr, Di. + Do.: 14:00 Uhr, Mo. + Do.: 18:00 Uhr  
Besichtigung der Brauerei und des Brauereimuseums mit lustigen, 
interessanten und historischen G‘schichten. Persönliche Führung, kleine 
Bierverkostung mit Breze im Maximilianstüberl | Dauer: 2,5 Stunden | 
Kosten: 14,90 € p. P., 7,45 € für Kinder bis 16 Jahren. Buchung über 
www.hb-ts.de/brauereifuehrung. Keine Führungen an Feiertagen. 
Ort: Hofbräuhaus Traunstein, Hofgasse 6 – 11 
 

Dies ist ein Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Stadt Traunstein. 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Den gesamten Veranstaltungs-
kalender finden Sie im Internet unter www.traunstein.de. Auskunft erhalten 
Sie auch bei der Tourist-Information Traunstein, Tel. 0861 65500. 
 

 

Wer liest in Traunstein am besten?  
Kreisentscheid für Vorlesewettbewerb in der Stadtbücherei am 26. 
Februar 
Wer liest am besten? Beim Kreisentscheid des 65. Vorlesewettbewerbs 
des Deutschen Buchhandels lesen die Sieger der Schulentscheide aus 
dem südlichen Landkreis Traunstein um die Wette. Er findet am Montag, 
26. Februar, um 15 Uhr in der Stadtbücherei Traunstein im Kulturzentrum 
am Stadtpark statt. 
 

Alle teilnehmenden Kinder erhalten eine Urkunde sowie einen Buchpreis. 
Der Sieger des Kreisentscheids darf zum Bezirksentscheid fahren. Die 
Etappen führen von den Schulentscheiden über Stadt-/Kreis-, Bezirks- 
und Länderebene bis zum Bundesfinale. 
 

Der Wettbewerb soll Begeisterung für Bücher in die Öffentlichkeit tragen, 
die Lesekompetenz von Kindern stärken und diese dabei unterstützen, 
ihren Horizont zu weiten, gesellschaftliche Veränderungen einzuordnen 
und Offenheit für Neues zu entwickeln. An den regionalen Entscheiden der 
Städte und Landkreise haben sich bundesweit dieses Jahr rund 6.900 
Schüler aus den 6. Klassen beteiligt. 
 

 

Förderpreis der Freunde der Musik 2024 
Wertungsspiel der Schüler der Musikschule Traunstein am Sonntag, 
den 25.02.2024 
Auch im Jahr 2024 wird der Förderpreis der Freunde der Musik, dem 
Förderverein der Musikschule Traunstein, ausgelobt und startet mit dem 
öffentlichen Wertungsspiel um den Förderpreis 2024. Hier können Schüler 
der Musikschule Traunstein teilnehmen und ihr Können präsentieren. Eine 
Fachjury bewertet die Vorträge leistungs- und altersbezogen und die 
Preisvergabe erfolgt nach festgelegten Förderrichtlinien. 
 

Zielsetzung ist es, die Motivation für ein intensives Üben, Lernen und 
Musizieren zu belohnen. Auch soll das Vorspiel vor einem öffentlichen 
Publikum ermöglicht werden. Zu dieser Matinée sind alle Musik-
begeisterten herzlich willkommen.  
 

Beginn: 10 Uhr in der Klosterkirche Traunstein. Der Eintritt ist frei – 
Spenden sind erwünscht. 
 

Das geplante Preisträgerkonzert am 10. März wird entfallen. Einige der 
gemeldeten Teilnehmer des Förderpreises dürfen nämlich zum zeitgleich 
stattfindenden Landeswettbewerb Jugend Musiziert nach Kempten 
fahren. Der neue Termin für die Preisverleihung des Förderpreises wird 
beim Wertungsspiel bekannt gegeben. 
 

 
 

Stadtbücherei verteilt Lesestart-Pakete an Eltern 
Begeisterung fürs (Vor)-Lesen bei Familien wecken 
Die Stadtbücherei Traunstein ist bei „Lesestart 1-2-3“ mit dabei. Das 
bundesweite Förderprogramm will Eltern mit Kindern ab drei Jahren fürs 
frühzeitige und regelmäßige Vorlesen begeistern. Dafür verteilt die 
Stadtbücherei Lesestart-Sets an Eltern von Drei- und Vierjährigen. 
 

Zu jedem Lesestart-Set gehört ein altersgerechtes Bilderbuch, das zum 
gemeinsamen Anschauen und Vorlesen einlädt. Ergänzt wird der Inhalt 
der bunten Stofftasche mit Informationsmaterialien sowie mit einer 
Leselatte und einem Schnuppergutschein für die Stadtbücherei. 
 

Regelmäßiges Vorlesen von klein auf fördert den Wortschatz und schafft 
eine wichtige Grundlage für einen erfolgreichen Bildungsweg. Rund 4,5 
Millionen Lesestart-Sets werden im Rahmen des Programms durch das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. Dank der 
Stiftung Lesen werden die Sets während der achtjährigen Laufzeit 
Familien mit Kleinkindern kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Regelmäßiges Vorlesen und gemeinsame Lesezeit sind wichtige 
Voraussetzungen, um später gut Lesen und Schreiben lernen zu können. 
Besuchen Kinder früh gemeinsam mit ihren Eltern Bibliotheken und 
verknüpfen den Büchereibesuch dadurch mit positiven Emotionen, erhöht 
dies die Wahrscheinlichkeit, dass sie auch als Jugendliche und 
Erwachsene die Bibliothek nutzen. Das ist ein wichtiger Impuls für die 
Leseförderung. 
Die Stadtbücherei Traunstein ist geöffnet Dienstag bis Freitag von 10 bis 
17 Uhr sowie Samstag von 10 bis 13 Uhr. 
 

 
 

 

Spielplatz am Wochinger Spitz erstrahlt in neuem 
Glanz 
Stadt investiert rund 33.000 Euro in Instandsetzung und neue 
Spielgeräte 
Da leuchten die Kinderaugen: Der Spielplatz am Wochinger Spitz ist fertig. 
Er wurde in den vergangenen Wochen rundum erneuert. Zunächst wurden 
fast alle alten Spielgeräte von den Mitarbeitern des städtischen Bauhofs 
entfernt. Sie waren in die Jahre gekommen und verwittert. Im Anschluss 
wurden ein Karussell, ein Reck und ein Schaukelgerüst neu aufgestellt. 
Außerdem gibt es einen neuen Sandkasten und als Highlight eine 
Spielhütte mit Rutsche und verschiedenen Anbauten zum Klettern und 
Balancieren. Erhalten geblieben sind die Nestschaukel und die 
Kletterpyramide, die noch in einem guten Zustand sind. Neu angelegt 
wurden auch die Wege auf dem beliebten Spielplatz oberhalb der Traun. 
Die Grünflächen werden im Frühjahr fertiggestellt, sobald es die Witterung 
zulässt.  
In die Instandsetzung des Spielplatzes am Wochinger Spitz hat die Große 
Kreisstadt Traunstein rund 33.000 Euro investiert. Bereits im Oktober hatte 
sie im neuen Wohngebiet in Traunstorf einen Spielplatz eröffnet: mit 
Slackline, einem Drei-Eck-Kletterturm, einer Tischtennisplatte, einer 
Schaukel, einem Spielturm mit Rutsche und Sandspielelementen sowie 
einem Würfelhaus mit Kletternetz und Rutschstange. Als nächstes wird 
der Wasser- und Sandspielbereich am Spielplatz in der Gasstraße 
erneuert. 
 

 
 

Spielplatz am Wochinger Spitz (© Große Kreisstadt Traunstein) 
 

 

 
 

 
 
 

Traunstein, 16.02.2024 
Stadt Traunstein 
gez.  
Dr. Christian Hümmer 
Oberbürgermeister 
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